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Es wäre schön, wenn mehr Leser einen finanziellen 
Beitrag auf unten angegebenes Konto1 leisten könnten. 
 
Herwig Duschek, 17. 5. 2011                                             www.gralsmacht.com 
 

595. Artikel zu den Zeitereignissen 
 

Der Sieg Sorats und die Kulturauf-
erstehung der Menschheit (121) 
 
Neueste Meldungen aus Fukushima/Japan – „Bruder“ Ho Chi Minh – Logen-Prinzip: These-Antithese-
Synthese – Vietnamkrieg (1960/1965 – 1975) im Zusammenhang2             (Ich schließe an Artikel 594 an)                                                         
 
Zuerst die neuesten Meldungen aus Fukushima/Japan. Darin wird offiziell bestätigt:  
 

- in Block 1 hatte es eine vollständige Kernschmelze gegeben 
- die glühendheiße radioaktive Masse „fraß sich“ durch den Sicherheitsbehälter 
- durch ein Leck im Reaktorbehälter gelangen ungehindert radioaktive Stoffe nach 

draußen3. 
 

   
(ZDF-Nachrichten, Animation einer vollständigen Kernschmelze in Block 1. Man achte auf die Uhrzeiten) 
 
Auf der anderen Seite wird in den ZDF-Nachrichten von einem GAU gesprochen, wobei eine 
Kernschmelze, bei der radioaktive Stoffe in die Umwelt gelangen, ein Super-GAU ist4. Auch 
werden Erdbeben und Tsunami für die Kernschmelze verantwortlich gemacht. 
 
(ZDF-heute-Nachrichten vom 16. 5. 2011, 19:005): … Nach den neuen Angaben von Tepco 
soll der GAU (?) fast direkt nach dem Erdbeben eingetreten sein. Der Zeitplan: 11. März 
14:45: die schweren Erdstöße beschädigen das Atomkraftwerk (?). Dann folgt der gewaltige 

                                                 
1 GRALSMACHT, Raiffeisenbank Kempten, Kontonummer 528927, BLZ 73369902 
Für Auslandsüberweisungen:   
GRALSMACHT, IBAN: DE24 7336 9902 0000 5289 27, BIC: GENODEF1KM1 
2 Mit folgender Datei erhalten Sie einen (regelmäßig aktualisierten) Überblick über die Inhalte der Artikel 
http://www.gralsmacht.com/wp-content/uploads/2011/05/artikel-zeitereignisse-inhalt.pdf  
3 Da die Decke von Block 1 durch die Explosion vom 12. 3. 2011 zerstört ist 
4 http://de.wikipedia.org/wiki/Kernschmelze  
5 http://www.zdf.de/ZDFmediathek/kanaluebersicht/aktuellste/166#/beitrag/video/1336802/ZDF-heute-Sendung-
vom-16-Mai-2011 
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Tsunami. Der Meiler wird zwar sofort heruntergefahren, doch in Block 1 hat die Katastrophe 
schon begonnen6. Die Brennstäbe haben nicht genug Kühlwasser – sie liegen fast frei (warum 
eigentlich?7). 18 Uhr: die Stäbe überhitzen und die Kernschmelze setzt ein (s.o., s.u.). 
 

   
 
6 Uhr 50 am nächsten Morgen, nur 16 Stunden nach dem Beben hat sich die Masse durch den 
Behälter gefressen und der Druck steigt rasant. Wenig später explodiert der gesamte Block 
18  … Durch das Leck im Reaktorbehälter geraten ungehindert radioaktive Stoffe nach 
draußen. Eine Reparatur ist unmöglich. Und da sind noch die anderen Reaktorblöcke. Ob die 
Situation möglicherweise genauso dramatisch ist, dazu schweigt Tepco bis heute. 
 
Schnitt. Bevor ich mit dem Zweiten Indochinakrieg oder Vietnamkrieg (1960/1965 – 1975) 
fortfahre, möchte ich auf den kommunistischen Revolutionär Ho Chi Minh9 eingehen. Man 
bedenke, dass die 68-er Studenten (u.a.) mit „Ho-Ho-Ho-Chi-Minh“-Rufen und Plakaten in 
der BR“D“ durch die Straßen zogen (wobei der Anti-Amerikanismus berechtigt war [und 
ist]). 
Wie schon (u.a.) bei Sun Yatsen10, Tschiang-Kai Shek11 und Mao Zedong12 muss die Frage 
gestellt werden: Stand Ho Chi Minh in Verbindung mit Freimaurer-Logen? 
 
Hierzu13: Viele Vietnamesen wurden in Frankreich initiiert von Anwalt Do Huu Tri , einer der 
Gründer der "Beehive" und der ersten Großloge von Frankreich in Vietnam, Cao Cao Dai 
Phat Trieu. Damit verbunden war eine Reihe von Kommunisten … (Mit dabei war)… Ho Chi 
Minh, unter dem Namen Nguyen Ai Quoc14… Damals hatte der Grand Orient de France15 
eine Loge in Saigon ("Erwachen des Ostens und die versammelten Fortschritts-Gläubigen"), 

                                                 
6 T-online schreibt am 17. 5. 2011 hingegen: …Bereits das Erdbeben und nicht erst der Tsunami habe den 
Reaktor 1 beschädigt, schreibt das Blatt unter Berufung auf Tepco-Angaben. Die Atomanlage hätte den 
Erschütterungen nicht standgehalten und der Reaktorblock 1 sei leckgeschlagen. Dadurch sei Kühlwasser 
abgeflossen und schon nach fünf Stunden habe die Kernschmelze begonnen. http://nachrichten.t-online.de/akw-
fukushima-offenbar-schon-durch-das-erdbebenbeschaedigt/id_46488960/index    
7 Vgl. Artikel 530 (S. 2, oben) 
8 Siehe Artikel 531 (S. 2) und 532 (S. 1) 
9 Siehe Artikel 594 (S. 4/5) 
10 Siehe Artikel 492 (S. 2/3), 493 (S. 1), 494 (S. 2), 496 (S. 1) 
11 Siehe Artikel 492 (S. 3), 493, 494 (S. 2/3), 497 (S. 1/2) 
12 Siehe Artikel 493 (S. 4), 495, 496 (S. 1/2), 497, 595 (S. 1/2) 
13 http://emsomipy.free.fr/Articles/Art.Chau.HoChiMinh.htm  (Übersetzung aus dem Französischen von mir) 
14 Ho Chi Minh trat unter verschiedenen Namen auf.   
15 Siehe Artikel 220 (S. 3/4) und 224 (S. 1) 
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einer Lodge in Hanoi ("Die Bruderschaft Tonkinoise") und einige Häuser in Hai Phong 
("Star of Tonkin“) … (usw.) 
 

   
(Li: Ho Chi Mingh [offiziell: 1890-1969]. Re: das Logen-Prinzip: These [Kolonialismus-Kapi- 
talismus] – Antithese [Kommunismus] – Synthese [NWO-Sorat]) 
 
Eine weitere Internetseite bestätigt (– wie kann es auch anders sein –), dass Ho Chi Minh 
Freimauer (engl. „Freemason“) war16:  
The right time to reveal to people that Ho Chi Minh was a Freemason (Titel, zu dt.: „Der 
richtige Zeitpunkt, um Menschen zu offenbaren dass Ho Chi Minh ein Freimaurer war“ ). 
 
Offiziell heißt es17: Nguyen Ai Quoc (Ho Chi Minh)  kam zu der Einsicht, dass trotz ihrer 
Lippenbekenntnisse weder die französischen Kommunisten (s.o.) noch die Presse die 
Kolonialfrage ausreichend berücksichtigten. 1923 folgte er deswegen schließlich einer 
Einladung der Komintern nach Moskau. 
In der UdSSR verfolgte er weiterhin seinen Ansatz, die bäuerliche Bevölkerung in den 
Kolonien als zentralen Baustein einer Weltrevolution zu verteidigen.  
 
Er ließ sich dafür in mehrere Gremien wählen und begann seine Ausbildung an der 
„Stalinschule“ (der Kommunistischen Universität Moskau. Auf dem fünften Komintern-
Kongress im Juni 1924 unterstrich er öffentlich seine Sichtweise und verglich die Kolonien 
mit dem „Kopf der Schlange des Kapitalismus“.  Das „Gift“ und die „Lebensenergie“  der 
westlichen Länder lägen in ihren Kolonien, nicht in den Mutterländern. Gleichzeitig seien die 
Bauern vor Ort zu schwach und zu unorganisiert und benötigten dringend die Hilfe der 
Kommunistischen Internationalen, so Ho Chi Minh. 
 

                                                 
16 http://www.cercledereflexion.org/forum_ho_en.php  (15. 1. 2007) 
17 http://de.wikipedia.org/wiki/Ho_Chi_Minh  
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Peter Scholl-Latour berichtete18: … Ho Chi Minh … hatte 1920 an der Gründung der 
Kommunistischen Partei Frankreich in Tours teilgenommen, später am großen asiatischen 
Völkerkongress im sowjetischen Baku. Diesem vietnamesischen Kommunisten und seiner 
nationalen Sammlungsbewegung Viet Minh kam zugute, dass Präsident Roosevelt19  ein 
deklarierter Feind der französischen Kolonialpräsenz in Fernost war. Zwischen Roosevelt 
und De Gaulle herrschte ohnehin eisige Ablehnung.… (1945:) Der amerikanische 
Geheimdienst OSS (Vorläufer vom CIA) sympathisierte damals mit der nationalistischen 
Bewegung des Kommunisten Ho Chi Minh. Hier sieht man den Verantwortlichen des OSS in 
Südchina Major Patti in Begleitung Ho Chi Minhs … 
 

  
(Li: Ho Chi Minh. Re: OSS-Major Patti und Ho Chi Minh. Alle drei Videos [Teil 1-320] beschreiben den 
Französischen [Ersten] Indochina-Krieg) 
 
 
Nun zuerst der Vietnamkrieg (Zweiter Indochina-Krieg, 1960/1965 – 1975) im Zusammen-
hang. Dieser … bezeichnet die letzte, besonders verlustreiche Etappe in einem 
dreißigjährigen bewaffneten Konflikt, der 1946 mit dem Widerstand der vietnamesischen 
Kommunisten und anderer Gruppierungen gegen die französische Kolonialmacht begonnen 
hatte21.… 
 
Seit dem Jahre 1954 war Vietnam in einen kommunistischen Norden und einen 
antikommunistischen Süden geteilt, was zunächst als Provisorium gedacht war. Der Süden 
wurde nur wenige Jahre später Schauplatz eines Bürgerkriegs, den die Vereinigten Staaten 
als Bedrohung ihrer Interessen interpretierten. Die offene Intervention der USA begann mit 
der Bombardierung Nordvietnams vom 2. März 1965. Am 8. März 1965 landeten die ersten 
regulären US-Kampftruppen im Land.  
 
Zuvor war das südvietnamesische Regime bereits mit einem kontinuierlich verstärkten 
Kontingent von „Militärberatern" gegen die Guerilla der kommunistisch dominierten 
Nationalen Front für die Befreiung Südvietnams (im Folgenden FNL – Front National de 
Liberation –, auch NFL, im allgemeinen Sprachgebrauch Vietcong genannt) unterstützt 
worden. Die Grundlage für den offenen Kriegseintritt der USA bildete der gefälschte Tonkin-
Zwischenfall vom August 1964, welcher der Regierung Johnson den Anlass gab, den US-
Kongress davon zu überzeugen, ein offenes Eingreifen zu legitimieren. 
 

                                                 
18 http://www.youtube.com/watch?v=EecY723iMTA und 
http://www.youtube.com/watch?v=2W0jvZVZfK8&NR=1   
19 Siehe u.a. Artikel 336 und 593 
20 http://www.youtube.com/watch?v=zm8LyRaJ-U0&NR=1  
21 Siehe Artikel 594 (S. 4/5) 
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Die Sowjetunion und die Volksrepublik China stellten Nordvietnam militärische Hilfe zur 
Verfügung. Ab 1970 weiteten die Vereinigten Staaten ihre militärischen Aktionen, 
insbesondere die verheerenden Bombardierungen, auf die Nachbarstaaten Kambodscha und 
Laos aus. Die USA konnten ihr Ziel – Stabilisierung des Südens – allerdings nicht erreichen, 
sodass ab 1969 bis zum März 1973 die US-Truppen wieder aus Südvietnam abgezogen 
wurden. Der Krieg endete mit der Einnahme Saigons am 30. April 1975 durch 
nordvietnamesische Truppen und hatte die Wiedervereinigung des Landes zur Folge. 
 
Der Vietnamkrieg forderte etwa drei Millionen Todesopfer, davon waren zwei Millionen 
Zivilpersonen. Vier Millionen Menschen erlitten schwere Verletzungen.22 
                                                                                                                       
                                                                                                                        (Fortsetzung folgt.)  
 
 

 
(Sonnenaufgang in Vietnam) 
 
 
 
Abschließend noch der Musikvideo-Hinweis: www.youtube.com: 
 
J. S. Bach - (1/4) "Schweigt stille, plaudert nicht" BWV 211 ("Coffee Cantata") - Nos. 1 - 523 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                 
22 http://de.wikipedia.org/wiki/Vietnamkrieg  
23 http://www.youtube.com/watch?v=lrnAq6ld48k&feature=related  


